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Impressum 

© 2018 Haufe-Lexware GmbH & Co. KG  

Munzinger Straße 9, 79111 Freiburg i. Br.  

Telefon: 0761 / 898-0  

Internet: http://www.lexware.de  

Alle Rechte vorbehalten.  

 

Die Software und das Handbuch wurden mit größter Sorgfalt erstellt.  

Es kann jedoch keinerlei Gewähr für die Fehlerfreiheit der Software, der mitgelieferten 

Daten sowie des Handbuchs übernommen werden. Da nach Drucklegung des Hand-

buchs noch Änderungen an der Software vorgenommen wurden, können die im Hand-

buch beschriebenen Sachverhalte bzw. Vorgehensweisen u. U. von der hier beschriebe-

nen Software abweichen. 

Kein Teil des Handbuchs oder Programms darf in irgendeiner Form (Druck, Fotokopie, 

Mikrofilm oder in einem anderen Verfahren) ohne unsere vorherige schriftliche Ge-

nehmigung reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, 

vervielfältigt oder verbreitet werden.  

 

Wir weisen darauf hin, dass die im Handbuch verwendeten Bezeichnungen und Mar-

kennamen der jeweiligen Firmen im Allgemeinen warenzeichen-, marken- oder patent-

rechtlichen Schutz unterliegen. 

 

 

Konzeption, Redaktion: 

docom, Freiburg 

 

http://www.lexware.de/
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Systemvoraussetzungen 
 

 Microsoft® Windows® 7 SP1 (ab Home) / Windows® 8.1 / Windows® 10 (jeweils 

die deutsche Version) 

 2-GHz-Prozessor oder höher 

 2 GB RAM (4 GB empf.) 

 Grafikauflösung mind. 1280x1024 (5:4) oder 1366x768 (16:9) 

 Mind. 1 GB freier Festplattenspeicher  

 Internetzugang über DSL/Kabel/ISDN/56k-Modem 

 CD / DVD Laufwerk 

 Internetzugang und Produktaktivierung erforderlich. 
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Installation 

Bei dem vorliegenden Programm-Datenträger handelt es sich um eine Updateversion. 

Deshalb wird im Rahmen der Installation zunächst überprüft, ob eine gültige Vorversion 

auf dem Rechner installiert ist.  

Wichtig: Wenn Sie die neue Programmversion auf einem anderen Rechner installieren 

wollen, benötigen Sie in diesem Fall auch den Datenträger der Vorversion.  

 

Update-Installation ausführen 

Finanzmanager 2019 wird standardmäßig im Ordner Program-

me(x86)\Lexware\Finanzmanager\2019 installiert. Wenn nicht in das Standardver-

zeichnis installiert werden soll, können Sie über die Option Anderen Speicherort wäh-

len die Installation an einem anderen Speicherort ausführen. 

Um den Finanzmanager zu installieren, gehen Sie wie folgt vor: 

1.  Beenden Sie alle geöffneten Anwendungen. 

 Betrachten Sie auch die Task-Leiste. Falls dort Anwendungen aufgeführt sind, kli-

cken Sie auf jede Anwendung, und beenden Sie diese. 

2.  Legen Sie den Finanzmanager Datenträger in das entsprechende Laufwerk ein. 

3.  Führen Sie das Installationsprogramm aus. 

 Wenn Sie den Datenträger in das Laufwerk legen, wird das Installationsprogramm 

automatisch ausgeführt. Falls nicht, drücken Sie die Tastenkombination 

Windows + E, um den Windows-Explorer zu öffnen. Im Verzeichnisbaum auf der 

linken Seite klicken Sie auf das Laufwerk, in dem sich der Finanzmanager-

Datenträger befindet. Die Installation starten Sie durch einen Klick auf die Datei 

LxSetup.exe auf der rechten Seite.  

4.  Sie werden aufgefordert, die Seriennummer einzugeben. Diese finden Sie auf dem 

beiliegenden Echtheitszertifikat. 

 

Sollte bei der Installation unter Windows 7, Windows 8 oder Windows 10 die Meldung 

erscheinen, dass Sie auf bestimmte Verzeichnisse nicht zugreifen können, prüfen Sie die 

erforderlichen Zugriffsrechte. 

Hilfe erhalten Sie unter https://support.microsoft.com/de-de. 

 

 

https://support.microsoft.com/de-de
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Neuerungen in Finanzmanager 2019  

Buchungsvorlagen und Regeln 

Die Neuerungen im Überblick 

Buchungsvorlagen sind im Finanzmanager ein Instrument, mit wenigen Klicks eine 

Überweisung oder andere Zahlung vorzubereiten. Auch wenn Ihnen im praktischen 

Umgang der Begriff einer Buchungsvorlage noch gar nicht begegnet ist, kennen Sie 

dessen Auswirkungen, zum Beispiel immer dann, wenn Sie eine Überweisung an einen 

bekannten Zahlungsempfänger ausstellen. 

Denn dann werden über die Auswahl des Zahlungsempfängers sehr viele oder gar alle 

Angaben - inklusive der Kategorie, der Klasse und ggf. auch des Betrags - schon in das 

Überweisungsformular eingetragen. Das erledigte eine Buchungsvorlage. 

 

 

 

Eine Buchungsvorlage ist perfekt, wenn Sie also nur noch auf Speichern bzw. Sofort 

ausführen klicken können. 
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Buchungsvorlagen erstellt der Finanzmanager standardmäßig automatisch, wenn Sie 

eine neue Überweisung tätigen. Sie steht dann unterhalb der Adresse in grüner Schrift 

im Empfängerdropdown. 

 

 

 

In früheren Versionen wurde die automatische Erstellung einer Buchungsvorlage von 

einer zweiten Technik des Finanzmanagers überlagert: der Erstellung von Regeln. Re-

geln verhalten sich im Finanzmanager ähnlich wie Suchen/Ersetzen-Makros in einer 

Textverarbeitung.  

 

 Über Regeln verändern Sie einerseits Buchungen in der Vergangenheit, zum Bei-

spiel, indem Sie über eine Regel bestimmten Buchungen neue Kategorien zuweisen. 

 

 Regeln beeinflussen aber auch Buchungen in der Zukunft. Denn eine bestimmte 

Kategorie soll auch für zukünftige Buchungen gelten. Genau in dieser Eigenschaft 

greift die Regel also in die Logik der Buchungsvorlage ein. 
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Das führte in der Vergangenheit zum Beispiel dazu, dass eine Buchungsvorlage Anga-

ben einer abgeglichenen Buchung enthielt - wie zum Beispiel Datum und TAN, also 

Angaben, die eigentlich nicht in eine Buchungsvorlage gehören. 

 

 

 

Deswegen wurde das Verhalten von Buchungsvorlagen und Regeln im Finanzmanager 

2019 grundlegend überarbeitet. Das hat unter anderem die Folge, dass die (interne) Sys-

temregel jetzt aufgelöst wurde. Wenn Sie mit Regeln arbeiten, werden Sie jetzt neue 

Regeln vorfinden, die Sie anpassen können. 

 

Außerdem können Sie inzwischen Regeln besser zusammenfassen, indem Sie zusam-

mengehörige Elemente über eine Oder-Suche verknüpfen und in einer Regel bündeln. 

Ein Beispiel: Sie haben Buchungen von Aldi, Lidl und Edeka über drei Regeln der Ka-

tegorie Lebensmittel zugeordnet. Aus diesen drei Regeln können Sie jetzt eine einzige 

machen. Siehe dazu den Abschnitt Bearbeitung von Buchungsvorlagen und Regeln auf 

Seite 16. 

 

Buchungsvorlagen 

Eine Buchungsvorlage ist - technisch gesprochen - eine Vorlage für eine Überweisung, 

eine Lastschrift, eine Terminüberweisung oder einen Dauerauftrag, also eine Buchung, 

die Sie selbst durchführen, und die sich im Umgang mit dem Finanzmanager ähnlich 

verhält wie ein Template in einer Textverarbeitung. Ziel ist es dabei, den elektronischen 

Überweisungsträger aus der Vorlage so vollständig wie möglich zu erzeugen. Die Bu-

chungsvorlage ist dabei eng verknüpft mit dem Zahlungsempfänger, der im Finanzma-

nager unter der Rubrik Adressen verwaltet wird. 
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Die Inhalte eines elektronischen Überweisungsträgers setzen sich aus zwei Quellen zu-

sammen: 

 den Angaben zur Person selbst und deren Bankverbindung 

 den Angaben zum Verwendungszweck, Betrag und Kategorie. 

Beim Anlegen einer Überweisung können Sie wählen, ob Sie nur die Adressdaten über-

nehmen wollen (blaue Zeile) oder die Adressdaten mit den Inhalten aus der Buchungs-

vorlage (grüne Zeile). 

 

 

 

Die Angaben zur Adresse und zur Bu-

chungsvorlage werden standardmäßig 

erzeugt, wenn Sie eine Überweisung an 

einen bislang unbekannten Empfänger 

erfassen.  

Nachträglich können Sie diese Angaben in 

der entsprechenden Rubrik ändern. 

Wie sich der Finanzmanager beim Anle-

gen einer Buchung verhalten soll, also ob 

eine Buchungsvorlage direkt erstellt wer-

den soll oder nicht, können Sie unter den 

Einstellungen (F11)  Buchungen  

Buchungsfunktionen festgelegen. 

 

Darüber hinaus können Sie eine Buchungsvorlage auch aus dem Kontoblatt heraus ma-

nuell anlegen, indem Sie eine Buchung markieren und mit der rechten Maustaste oder 

der Tastenkombination Strg+M zu einer Buchungsvorlage machen.  
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Die Buchungsvorlage dient also in erster Linie dazu, einen Überweisungsvorgang zu 

vereinfachen und zu beschleunigen. Darüber hinaus hat sie durch die Zuordnung zu 

einer Kategorie oder Klasse - also Angaben, die mit dem Transfer zu der Bank nichts zu 

tun haben -  auch schon eine ordnende Funktion: Die Buchung soll später im Kon-

toblatt richtig kategorisiert werden.  

 

 

 

Durch die Zuordnung einer Kategorie in der Buchungsvorlage nehmen Sie also tech-

nisch einen Schritt vorweg, der erst mit Abholen der Bankumsätze erfolgt und damit in 

den "Zuständigkeitsbereich" der Regel fällt. Und dies wollen wir uns nun genauer an-

schauen. 

 

Regeln 

Eine Regel ist ein Instrument, Buchungen im Kontoblatt rückwirkend einer neuen oder 

einer anderen Kategorie bzw. Klasse zuzuordnen. Wenn Sie eine neue Regel erstellen, 

möchten Sie typischerweise alle Buchungen in der Vergangenheit neu kategorisieren.  

Ein Beispiel: Sie haben eine neue Unterkategorie zu Fahrzeugen angelegt, zum Beispiel 

Benzin. Diese neue Unterkategorie soll sich jedoch nicht nur auf zukünftige Tankbelege 

beziehen, sondern auch auf die Vergangenheit. Eine Regel könnte also lauten: Alle Bu-

chungen von BP, Esso oder Shell - um nur ein vereinfachtes Beispiel zu verwenden - 

sollen der Kategorie Fahrzeuge  Benzin zugeordnet werden, wie auch immer sie 

vorher kategorisiert waren. 
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In dem Moment, wo Sie die Regeln anwenden, werden alle Buchungen auf die entspre-

chenden Kriterien geprüft und entsprechend umgesetzt. 

 

 

 

Eine Regel hat aber nicht nur einen Bezug zur Vergangenheit, sondern beeinflusst auch 

Buchungen der Zukunft. Denn wenn Sie später bei Shell tanken, wird automatisch auch 

die in der Regel stehende Buchung angewendet. 
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Damit verhält sich die Regel ähnlich wie eine Buchungsvorlage: Beim Abrufen der Bu-

chungen von der Bank werden diese Regeln der Kategorien bzw. Klassen umgesetzt. 

Eine Nacharbeit im Kontoblatt ist nicht erforderlich. 

 

 

Aber auch Ihre eigenen Überweisungen kommen irgendwann mal von der Bank, und 

das bedeutet: auch diese Buchungen werden auf die hinterlegten Regeln beim Abruf von 

Umsätzen geprüft.  
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Und genau an diesem Vorgang unterscheidet sich die neue Version des Finanzmanagers 

von den früheren: früher wurde die von der Bank zurück gemeldete Buchungsvorlage 

nach einer internen Systemregel bearbeitet, die Sie zwar in der Regelverwaltung erken-

nen und aufrufen, aber nicht bearbeiten oder löschen konnten:  

 

 

 

Diese interne Systemregel gibt es künftig nicht mehr. Dadurch wird das Zusammenspiel 

zwischen Buchungsvorlage und Regel insgesamt transparenter. 
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Zusammenspiel von Buchungsvorlagen und Regeln 

Über den Befehl Verwaltung  Buchungsvorlagen gelangen Sie in ein Objektfenster, 

das alle Buchungsvorlagen auflistet und Ihnen die Möglichkeit gibt, die Vorlagen weiter 

zu bearbeiten. Diese Liste enthält dabei meist nicht nur Vorgänge aus eigenen (Termin-) 

Überweisungen, sondern auch Vorgangsarten, die Sie entweder selbst definiert haben 

oder die später im Kontoblatt mit einer laufenden Nummer versehen werden. 

Die Liste können Sie - wie alle Listen im Finanzmanager - über Klick auf den Spalten-

kopf zum Beispiel nach Vorgangsart oder nach Verwendungszeitraum sortieren, oder 

auch filtern. 

Schauen wir uns hier zwei Elemente der Buchungsvorlagen etwas genauer an: 

 die Funktion, die Buchungsvorlage zu sperren; 

 die Option, eine Buchungsvorlage zu einer Regel werden zu lassen. 

 

 

 

Beide Optionen hängen eng mit der Tatsache zusammen, wie mit dem Inhalt einer Bu-

chungsvorlage umgegangen werden soll, wenn der Umsatz von der Bank zurückgemel-

det und in das Kontoblatt übertragen bzw. dort angepasst wird: 
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Mit dem Sperren bleiben die Daten der Buchungsvorlage auch dann unverändert, wenn 

sie im Kontoblatt ergänzt oder korrigiert werden.  

Aktivierte Kontrollkästchen in dieser Spalte erstellen eine Regel aus der Buchungsvor-

lage: 

 Hatten Sie bereits in der Vorversion des Finanzmanagers in der Verwaltung von 

Buchungsvorlagen entsprechende Kontrollkästchen aktiviert, greift anstelle der (in-

ternen) Systemregel jetzt eine "echte" Regel. Hatten Sie in der Vorversion sehr viele 

solcher Buchungsvorlagen, werden Sie jetzt in der Regelverwaltung auch sehr viele 

Regeln vorfinden. Das konnte unter Umständen ganz unbeabsichtigt von Ihnen ge-

schehen, da eine zentrale Einstellung im Finanzmanager (Einstellungen  Ban-

king  Kontoabgleich  Buchungsvorlagen als Regel für die Kategorisierung 

anwenden) dafür sorgt, dass Buchungsvorlagen automatisch in Regeln überführt 

werden. Gerade für diesen Fall soll bei der Übernahme der Daten verhindert werden, 

dass zu viele Altlasten unkontrolliert fortgeführt werden. Daher werden nur solche 

Buchungsvorlagen in Regeln konvertiert, die in den zurückliegenden 15 Monaten 

auch benutzt wurden. In der Spalte verwendet am wird sichtbar, wann diese Regeln 

letztmalig zum Einsatz kam. 

 Wenn Sie in der aktuellen Version das Kontrollkästchen aktivieren, weist Sie eine 

Meldung explizit darauf hin, dass eine neue Regel erstellt wurde. 

 

  

 

 Wenn Sie umgekehrt das Kontrollkästchen wieder entfernen, werden Sie gefragt, ob 

die Regel auch entfernt werden soll. 

 

Was bedeutet das für Ihre zukünftige Verwendung des Finanzmanagers? 

 Das Verhalten bei der Übernahme der Umsatzdaten von der Bank wird transparen-

ter. Die dabei zugrundeliegenden Regeln lassen sich einfach bearbeiten 

 

 Es ist möglich, dass sehr viele Regeln vorhanden sind, die Sie evtl. nicht mehr nut-

zen. Daher empfehlen wir, die Regelverwaltung über den entsprechenden Eintrag im 

Bereich Verwaltung zu öffnen, und die Regeln zu konsolidieren.  
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Bearbeitung von Buchungsvorlagen und Regeln 

Buchungsvorlage  

Um eine Buchungsvorlage zu bearbeiten, wählen Sie die entsprechende Buchung aus 

und klicken auf die Schaltfläche Bearbeiten. 

In einem Dialogfenster können Sie genau festlegen, welche Angaben geändert werden 

sollen. Typischerweise treffen Sie hier eine Vorbelegung für den Verwendungszweck 

und die Kategorie. An dieser Technik hat sich mit der neuen Version nichts geändert. 

 

 

 

In den Verwendungszweck können Sie übrigens über die entsprechende Schaltfläche 

auch Datums-Variablen einfügen, wie zum Beispiel den aktuellen Monat oder den Fol-

gemonat oder den zurückliegenden Monat. 

Das Gleiche lässt sich auch für das Jahr oder das Quartal eingeben. Sie haben so also 

die Möglichkeit, regelmäßige Überweisungen oder Einzüge wie Mietzahlungen oder 

Jahresbeiträge sehr konkret zu benennen. 

Mit Ok speichern Sie Ihre Angaben und kehren wieder zurück in die Liste der Bu-

chungsvorlagen. 

 

Variablen 
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Regeln  

Die Bearbeitung von Regeln ist mit der neuen Version komfortabel geworden, und er-

möglicht es Ihnen, das Verhalten des Finanzmanagers bei der Übernahme des von der 

Bank gelieferten Umsatzes in das Kontoblatt gezielt zu steuern. 

Regeln lassen sich nun durch einen Klick auf den Spaltenkopf sortieren.  

Zum Beispiel können Sie über die Sortierung nach Kategorie-Vergabe sehen, welche 

Regeln zu einer bestimmten Kategorisierung führen. 

 

 

 

Bei einer solchen Umsortierung weist Sie eine Meldung darauf hin, dass die Reihenfol-

ge und damit auch die Rangfolge der Regeln ebenfalls umsortiert wurden. Diese Rang-

folge wird in der ersten Spalte dargestellt. Die Nummern zeigen an, in welcher Reihen-

folge die einzelnen Regeln abgearbeitet werden.  

Mit dem Umsortieren - so wie oben dargestellt - ändert sich an der Rangfolge nichts. 

Weiterhin wird zuerst die Regel mit der Nummer 1, dann die mit der Nummer 2 usw. 

der Reihe nach angewendet.  

Wenn Sie die Rangfolge ändern, also eine Regel höher- oder herunterstufen wollen, 

müssen die Regeln nach der ersten Spalte sortiert sein. 

 

Die oben abgebildete Liste der Regeln zeigt den typischen Zustand der aus der Vorver-

sion übernommenen Regeln: die Liste ist sehr lang, und viele Regeln können entweder 

ganz gelöscht oder konsolidiert werden. 

 

In der neuen Version lassen sich Regeln über Suchlisten zusammenfassen. Sie hatten in 

der Vergangenheit drei Suchkriterien. Jetzt können Sie jedes Suchkriterium mit mehre-

ren Suchbegriffen versehen. 

Sortierung 
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 Klicken Sie dazu auf die Auswahlliste des jeweiligen Kriteriums.... 

 

 

 

 ... und geben mithilfe der Symbole weitere Suchbegriffe ein. 

 

 

 

 Über die Schaltfläche Weiter gelangen Sie wie gewohnt auf die Seite, 

in der Sie die Kategorien bzw. Klassen zuordnen können. In der neuen 

Version sind Sie jetzt auch in der Lage, Splittbuchungen anzulegen: 

 

Konsolidierung 

Splittbuchun-
gen  
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 Mit Klick auf die die Schaltfläche Splitten gelangen Sie in den bekannten Splittdia-

log. Hier können Sie entweder feste Beträge eintragen oder ein prozentuales Ver-

hältnis. Besonders interessant ist die Anwendung einer Regel mit einem Splitt für 

ein Offline-Konto bei dem bestimmte Buchungen mit einem Splitt versehen werden 

sollen. 

 Auch das ist eine Neuerung: denn im nächsten Schritt - bei der Zuordnung der Kon-

ten - haben Sie jetzt die Möglichkeit, auch Offline-Konten (zum Beispiel Bargeld-

konten) mit in die Regel einbeziehen zu können.  

Offline-Konten  
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Typischerweise würden Sie eigene Regeln für Offline-Konten definieren, denn diese 

Regel würde ja nie im Kontoabgleich greifen.  

 

 

Eine so definierte Regel kommt dadurch meist mit einem einzigen Suchkriterium aus, 

mit dem - wie in dem hier gezeigten Beispiel - unterschiedliche Tankstellen zusammen-

gefasst werden können. 

 

 

Das hier dargestellte Beispiel zeigt, dass es durchaus lohnen kann, sich vor dem Hinter-

grund der neuen Version mit den neuen Möglichkeiten der Regelverwaltung vertraut zu 

machen, und Ihre bislang erstellten Regeln zu prüfen und zu konsolidieren. 
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Regeln und Regelmäßige Buchungen 

Viele der hier gezeigten Vorgehensweisen treffen auch auf ein weiteres Instrument des 

Finanzmanagers zu, die eigenen Konten zu kontrollieren: die regelmäßigen Buchungen.  

Nicht jede Buchung, die regelmäßig Ihrem Konto gutgeschrieben wird oder Ihr Konto 

belastet, ist automatisch eine regelmäßige Buchung. Sie müssen solche Buchungen erst 

über einen entsprechenden Befehl dazu machen. 

 

 

Das Ziel solcher regelmäßigen Buchungen besteht vor allem darin, erwartete Abbu-

chungen oder Einnahmen frühzeitig im Kontoblatt zu erkennen, um dadurch unter ande-

rem zu verhindern, dass man unbeabsichtigt ins Minus rutscht. 

Im praktischen Leben könnten zum Beispiel folgende Buchungen zu regelmäßigen Bu-

chungen gemacht werden: 

 Miete 

 Stromkosten 

 Versicherungen, 

 Mitgliedsbeiträge, aber evtl. 

 Gehaltszahlungen 

 Mieteinnahmen etc. 
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Die Maske zu Erstellung einer regelmäßigen Buchung enthält viele Elemente, die wir 

bereits im Zusammenhang mit Regeln und auch mit Buchungsvorlagen vorgestellt ha-

ben: sie lassen sich zum Beispiel kategorisieren - bei Bedarf auch als Splittbuchung. 

 

Der Nutzen von Regelmäßigen Buchungen offenbart sich also dann, wenn Sie in Ihrem 

Kontoblatt, wo auch alle erwarteten Buchungen angezeigt werden, nicht nur den aktuel-

len Kontostand betrachten wollen, sondern auch den der nächsten Tage oder Wochen. 
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Bezahlen von Rechnungen 

Überblick 

Die aus vorangegangenen Versionen des Finanzmanagers bekannte Funktion SmartPay 

für das Einlesen von Rechnungen wurde für die neue Version überarbeitet und um neue 

Funktionalitäten ergänzt.  

Ziel von SmartPay war es, die Inhalte aus einer digital vorliegenden Rechnung mit mög-

lichst geringem Aufwand in ein Überweisungsformular des Finanzmanagers zu übertra-

gen und damit das Abtippen von Konto- oder Empfängerangaben zu vermindern. 

 Die Funktion hat zunächst einen anderen Namen bekommen: die entsprechende 

Schaltfläche heißt jetzt Rechnung einlesen, was die Funktionalität und insbesondere 

die Erweiterungen in der aktuellen Version besser beschreibt. 

 

 Verarbeitet werden können inzwischen auch abfotografierte Rechnungen, also Gra-

fik-Dateien in einem der gängigen Grafikformate (bmp; png; jgp; gif), deren Inhalte 

über OCR (optical character recognition) erkannt werden können. 

 

 Des Weiteren können Sie die für den Finanzmanager wichtigen Schlüsselbegriffe 

einer Rechnung übernehmen, und Rechnungen als Anhänge zu Zahlungsvorgängen 

hinzuzufügen. 

 

Die Oberfläche 

Die Funktion wird nun über die Schaltfläche Rechnung einlesen… per Linksklick auf-

gerufen: 
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Sie gelangen dann in ein Dialogfenster, das in der neuen Version übersichtlicher gestal-

tet und mit differenzierten Schaltflächen für die jeweiligen Funktionen ausgestattet 

wurde: 
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Daten einlesen 

Prinzipiell gibt es nun drei verschiedene Möglichkeiten, Überweisungsdaten aus Rech-

nungen oder anderen digitalen Quellen (z.B. aus dem Impressum einer Website) einzu-

lesen und für einen Zahlungsvorgang nutzbar zu machen: 

 

1.  die Rechnung liegt als PDF vor; 

2.  die Rechnung ist Inhalt einer Mail und kann über Copy& Paste aus der Zwischenab-

lage übernommen werden; 

3.  die Rechnung liegt in einem gängigen Grafik-Format vor, zum Beispiel, wenn Sie 

sie abfotografiert und auf der Festplatte abgelegt haben. 
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Daten aus PDF auslesen 

Im Folgenden sollen beispielhaft aus einer Rechnung im PDF-Format die relevanten 

Daten für eine Überweisung ausgelesen werden. 

Sie haben über Zahlungsverkehr  Überweisung den Befehl Rechnung einlesen… 

gewählt. 

 

1.  Klicken sie im SmartPay-Dialog auf Rechnung öffnen: 

 

 

 

2.  Wählen Sie im neuen Dialogfenster die gewünschte Rechnung aus, und bestätigen 

Sie Ihre Auswahl mit Öffnen. 
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3.  Mit dem Ausführen von Öffnen werden die Daten automatisch übertragen und – 

soweit möglich – alle Felder der Maske gefüllt: 

 

 

 

 Im abgebildeten Beispiel wurden die meisten Daten korrekt übernommen, nicht aber 

der Empfänger („der Bank“). Auch sind die Adressdaten falsch bzw. unvollständig. 
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4.  Um die fehlenden oder falsch zugeordneten Daten zu berichtigen,  

 markieren Sie den Text, der übertragen werden soll, und öffnen Sie mit einem 

Rechtsklick das Kontextmenü. Im Beispiel geht es um den Empfänger: 

 

 

 Selektieren Sie über das Auswahlmenü dasjenige Feld, das mit dem markierten 

Text gefüllt werden soll. 
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Auf diese Art und Weise lässt sich die Überweisung mit allen Daten befüllen: 

5.  Bei Bedarf können Sie festlegen, dass die Originalrechnung als PDF an die Über-

weisung angehängt wird. Aktivieren Sie dazu das Kontrollkästchen Die verwendete 

Rechnung als Anlage zur Überweisung hinzufügen: 

 

 

 Die Einstellung wird für weitere Überweisungen beibehalten. 

6.  Klicken Sie auf Übernehmen, um die ausgelesenen Dateien in die Überweisung 

schreiben zu lassen: 

 

Die so ergänzte Zahlungsanweisung könnte dann folgendermaßen aussehen: 
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Ein Klick auf Anlage öffnen zeigt das angehängte PDF (die Originalrechnung) an: 
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Daten aus Grafik auslesen 

Unser zweites Beispiel geht davon aus, dass eine Rechnung mit einem Smartphone fo-

tografiert und auf der Festplatte abgelegt wurde. 

1.  Wählen Sie auch hier den Befehl Zahlungsverkehr  Überweisung  Rechnung 

einlesen…  Rechnung öffnen. 

2.  Wählen Sie die Grafik aus, die Sie öffnen wollen, und klicken Sie auf Öffnen. 
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 SmartPay zeigt Ihnen die Originaldatei (in diesem Fall: die Grafik) in einem separa-

ten Fenster an: 
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 Die Daten werden automatisch ausgelesen, was im Beispiel zu diesem Ergebnis 

führt: 

 

 

3.  Tragen Sie abschließend - wie im Beispiel mit dem PDF - die fehlenden Daten über 

das Kontextmenü ein. 
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Daten aus einer E-Mail-Rechnung übertragen 

Wenn Sie die Rechnungsdaten in Form einer Email übermittelt bekommen, haben Sie 

keine eigentliche Datei zur Hand, die Sie einlesen könnten. Für diesen Fall bietet 

SmartPay die Option, Daten aus der Zwischenablage auszulesen: 

1.  Öffnen Sie die E-Mail, aus der Sie Daten übertragen wollen. 

2.  Markieren Sie die relevanten Passagen (hier blau eingefärbt): 

 

 

 

3.  Kopieren Sie die ausgewählte Passage in die Zwischenablage. 

4.  Rufen Sie SmartPay über den bekannten Pfad auf, und klicken Sie auf die Schaltflä-

che Text aus Zwischenablage. 

 

 

Strg + C 
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 Die Daten werden eingefügt und automatisch ausgelesen: 

 

5.  Ergänzen Sie abschließend fehlende Informationen, um die Überweisung generieren 

zu können. 

 

Schlüsselbegriffe definieren 

Die Übernahme von Rechnungsdaten aus Dokumenten (seien es Grafiken oder Textda-

teien) erfolgt aufgrund einer vordefinierten Liste von Schlüsselbegriffen, nach denen 

das Dokument durchsucht wird. 

Beispiele hierfür sind „Telefon“ oder „Fon“. Der Wert, der nach einem solchen Begriff 

steht, wird dann übernommen – im Beispiel „Telefon“ wäre das die Telefonnummer: 

 

 

Telefonnummer im Dokument Telefonnummer in SmartPay 
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Der Schlüsselbegriff wird in der Regel nicht übernommen, die einzige Ausnahme bildet 

hier die Kategorie Verwendungszweck mit Übernahme des Schlüsselbegriffs. Das 

liegt daran, dass es unter Umständen wichtig sein kann festzulegen, ob eine dargestellte 

Nummer nun Rechnungs- oder Kundennummer ist: 

 

 

 

Verwendungszweck im Dokument Verwendungszweck in SmartPay 

 

Verwalten Sie die Schlüsselbegriffe durch den Aufruf des gleichnamigen Dialogs aus 

SmartPay heraus. 

 

 

 

In der Maske zur Eingabe bzw. Bearbeitung der Schlüsselbegriffe können Sie nach Be-

darf eigene Begriffe hinzufügen oder nicht benötigte oder zu fehlerhaften Übernahmen 

führende Begriffe entfernen.  

Diese Funktion ist besonders dann von großer Bedeutung, wenn Sie beispielsweise 

Rechnungen aus dem englischsprachigen Raum erhalten. In diesem Fall würden die 

vordefinierten Schlüsselbegriffe gar nicht oder nur zum Teil greifen. 

Eine dann notwendige Ergänzung der Begriffe könnte folgendermaßen aussehen: 
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Achten Sie darauf, die einzelnen Begriffe – wie in der Vorlage – durch Semikola abzu-

trennen. 

Ihre Eingaben bestätigen Sie mit einem Klick auf OK. Wenn Sie auf die Schaltfläche 

Standard wiederherstellen klicken, werden alle eigenen Eingaben aufgehoben und die 

Eingabemaske auf ihren „Auslieferungszustand“ zurückgesetzt. 
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Anregungen von Finanzmanager-Anwendern 

Über das Feedback unserer Kunden erreichen uns zahlreiche Hinweise, wie der Fi-

nanzmanager verbessert werden kann. Die nachfolgenden Neuerungen gehen auf solche 

Anregungen zurück. 

Eigene kontextbezogene Berichtsvorlage 

Aus dem Kontoblatt heraus ist es möglich, kontextbezogene Buchungsberichte zu er-

zeugen – beispielsweise aus dem Kontextmenü einer einzelnen Buchung heraus: 

 

 

Diese kontextbezogenen Berichte gehen allesamt auf dieselbe Berichtsvorlage zurück, 

die in den Auswertungen abgelegt ist: 

 

Mit der neuen Version des Finanzmanager ist es möglich, diese Berichtsvorlage indivi-

duell anzupassen und zur formalen Grundlage aller weiteren Berichte zu machen. 

Dazu gehen Sie folgendermaßen vor: 

1.  Wechseln Sie in die Auswertungen, und rufen Sie per Rechtsklick das Kontextme-

nü der Vorlage Buchungsbericht Kontoblatt auf. 
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 Wählen Sie die Option Vorlage bearbeiten. 

 

2.  Passen Sie die Berichtsvorlage Ihren Wünschen entsprechend an, etwa hinsichtlich 

des dargestellten Zeitraums, der Spaltenauswahl, der Sortierung und dergleichen 

mehr: 

 

 

 

 Speichern Sie Ihre Anpassungen mit einem Klick auf Änderungen speichern. 
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3.  Wenn Sie nun einen neuen kontextbezogenen Bericht erstellen (im Beispiel: ein 

Empfängerbericht), wird dieser Ihren Einstellungen gemäß angezeigt: 

 

 

 

4.  Wenn Sie den Standard der Berichtsvorlage wiederherstellen wollen, öffnen Sie das 

Kontextmenü der Vorlage und wählen die Option Vorlage zurücksetzen. 
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Verträge 

Vertragsnummer als eigene Spalte 

In der Vertragsverwaltung wurde für die Vertragsnummer eine eigene Spalte eingerich-

tet, die vom Benutzer wie die meisten anderen Spalten auch hinzugefügt und auch wie-

der entfernt werden kann: 

1.  Öffnen Sie den Dialog Spalten auswählen, etwa über den Befehl Spalten für diese 

Sammlung auswählen im Einstellungs-Menü. 

 

 

 

2.  Aktivieren Sie bei Bedarf die neue Option Vertragsnummer, um die entsprechende 

Spalte sichtbar zu machen. 
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Damit ist die Vertragsnummer als eigene Spalte in der Vertragsübersicht sichtbar: 

 

 

 

Ausblenden von Verträgen 

Bei der Kontenverwaltung gibt es seit jeher die Option, Konten auszublenden und sie so 

als veraltet bzw. inaktiv zu markieren: 

 

 

 

Die gleiche Funktionalität wurde nun auch für Verträge implementiert.  

Diese lassen sich als abgelaufen markieren, so dass eine Filterung nach aktiven bzw. 

abgelaufenen Verträgen möglich wird. Dazu kann der Anwender in den Einstellungen 

unter Verwaltung Verträge die Option Abgelaufene Verträge anzeigen aktivieren 

oder auch deaktivieren, um die Darstellung entsprechend anzupassen: 
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Suchen und Filtern in der Verwaltung 

In den Kontoblättern und den Verträgen gibt es eine Suchfunktion, die es erlaubt, nach 

bestimmten Begriffen zu filtern: 

 

 

 

Auf Kundenwunsch hin gibt es diese Funktion nun in weiteren Verwaltungsbereichen, 

und zwar: Adressen, Bankverbindungen, Buchungsvorlagen, Regelmäßige Buchun-

gen und der Regelverwaltung: 
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Bedienung 

Geben Sie einfach in das Suchfeld denjenigen Begriff ein, nach dem die Gesamtliste 

durchsucht und die Darstellung entsprechend gefiltert werden soll.  

Im Beispiel wird die Liste der Bankverbindungen nach dem Begriff „Stadtsparkasse“ 

durchsucht: 

 

 

 

Der individuelle Filter wird mit einem Klick auf das Symbol Suchergebnisse gefiltert 

darstellen aktiviert. Die Anzeige des Filters springt automatisch auf Gesuchte Bank-

verbindungen und die Trefferliste wird entsprechend eingeschränkt: 
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Mit einem Klick auf die Schaltfläche Filter zurücksetzen können Sie jederzeit wieder 

zur Gesamtansicht wechseln. Alternativ zu diesem Vorgehen können Sie auch zu einem 

anderen vordefinierten Filter wechseln – unter anderem zu Alle Adressen, was der Ge-

samtansicht entspricht: 

 

 

 

Besonderheiten 

 So lange Sie den Suchbegriff im Suchfenster lassen, können Sie über Gesuchte 

Bankverbindungen jederzeit zur gefilterten Liste zurückkehren. So braucht der 

Suchbegriff nicht jedes Mal neu eingegeben werden. 

 Die Einstellungen für den Filter gelten nur für Daten der aktiven Registerkarte. Das 

heißt: 

 Auch wenn Sie für den Reiter Bankverbindungen auf den Filter Gesuchte Bank-

verbindungen schalten… 
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 … bleiben davon andere Reiter (wie etwa Buchungsvorlagen) unbeeinflusst: 

 

 

 Es werden nur die Felder nach dem eingetragenen Suchbegriff durchsucht, die über 

die Spaltenauswahl auch sichtbar geschaltet sind. 

 Ein Beispiel:  

 Wenn in den Bankverbindungen die Spalte Kontoinhaber aktiv ist, erzeugt die 

Suche nach „Stadt Freiburg“ das folgende Ergebnis: 

 

 

 Ist die Spalte Kontoinhaber dagegen nicht aktiv, fallen die oberen beiden Tref-

fer weg, da die Information „Stadt Freiburg“ lediglich im Feld Kontoinhaber 

hinterlegt ist. Bei den verbleibenden zwei Treffern dagegen taucht „Stadt Frei-

burg“ auch im Feld Empfänger auf: 
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Kontoverlauf auf Monatsbasis 

Der Kontoverlauf in der Kontenübersicht ist in der neuen Version optional monats-

spezifisch einzusehen. Bisher war nur die zusammenfassende Sicht auf die letzten 12 

Monate möglich. 

So kommen Sie zur monatsgenauen Darstellung: 

1.  Wechseln Sie in der Kontenübersicht auf den Reiter Kontoverlauf: 

 

 

 

2.  Wählen Sie aus dem Menü Anzeige den Monat aus, den Sie näher betrachten wol-

len: 
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3.  Die Anzeige wechselt dann von Letzte 12 Monate… 

 

 

 

… auf (im Beispiel) Januar 2018: 

 

 

 

 Hier wird für jeden Tag des Monats ein eigener Saldo ausgewiesen. Die Monate 

werden dabei mit Jahreszahl referenziert, um eine plausible Zuordnung zu ermögli-

chen. 

 

Standardkonten für Zahlungsverkehr 

Im Sinne einer bequemeren Bedienung wurde in den Einstellungen des Finanzmana-

gers unter Banking eine neue Verzweigung eingeführt: Zahlungsverkehr: 
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Hier können Sie Standardkonten für Überweisungen/Daueraufträge bzw. Last-

schriften definieren. Dazu muss lediglich die Standardeinstellung der Dialoge geändert 

werden – diese ist so gesetzt, dass das jeweils zuletzt verwendete Konto einfach wieder 

vorbelegt wird: 

 

 

 

Wenn eine Änderung gewünscht ist, kann unter der Option Das folgende Konto vorbe-

legen ein bestimmtes Standardkonto ausgewählt werden: 

 

 

 

Für diese dann wirksame Regel gibt es nur eine Ausnahme: befindet sich der Benutzer 

im Kontoblatt eines Online-Kontos und ruft von dort aus (etwa per Strg+Ü) das Formu-

lar für eine Überweisung auf, wird ungeachtet des Standardkontos das zum Kontoblatt 

gehörige Konto verwendet. 
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Einrichtung der DKB-Kreditkartenkonten 

Für Kunden der DKB galt bislang, dass sie die Kreditkartenkonten nachträglich und 

manuell einrichten mussten – obwohl diese Konten bei der Kontoeinrichtung mitgelie-

fert wurden. Das lag daran, dass sie nicht über das HBCI (Homebanking Computer In-

terface) eingerichtet werden können. 

In der neuen Version werden die Kreditkartenkonten der DKB nun als Web Banking 

Konten mit eingerichtet.  

Damit reduziert sich der Arbeitsaufwand für Sie beträchtlich: bei der ersten Umsatzab-

holung aus einem Kreditkartenkonto müssen lediglich einmalig Kreditkartennummer 

und Anmeldename bzw. Kontonummer hinterlegt werden. Diese Daten werden dann 

gespeichert und brauchen nicht mehr bei jedem Vorgang manuell eingegeben zu wer-

den. 

 

Abholung von Kreditkartenabrechnungen 

Bei Kreditkartenkonten, die den Geschäftsvorfall DKKKA (Kreditkartenabrechnung 

abholen) unterstützen, wird diese Funktionalität angeboten unter Banking - Elektroni-

scher Kontoauszug. 

Der Vorgang verhält sich analog zum Elektronischen Kontoauszug; der Anwender 

kann angeben, wann die Kreditkartenabrechnung abgeholt werden soll. 

Um diese Funktion anzusteuern, kann entweder der benannte Weg genutzt werden, oder 

einer der beiden folgenden alternativen Zugänge: 

 Über das Kontextmenü in der Kontenübersicht: Kreditkartenabrechnung abho-

len 

 Über eine eigene Schaltfläche im Bereich Dokumente: Kreditkartenabrechnung 

 

Im Gegensatz zum Elektronischen Kontoauszug gibt es für das Abholen der Kreditkar-

tenabrechnung aber keinen Zeitraum, sondern immer nur ein explizites Datum. 

Bei der ersten Abholung ist dieses Datum entsprechend Null. Nach der ersten Abholung 

wird das Datum dieser Abholung gespeichert. 

Bei jeder folgenden Abholung werden dann nur die Datensätze erfasst (und unter Do-

kumente abgespeichert), die seit dem Datum der jeweils vorangegangenen Abholung 

neu hinzugekommen sind. 

Das heißt auch, dass bei der ersten Abholung alle zur Verfügung stehenden Datensätze 

gespeichert werden. 
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Spezifische Abrechnungen können abgeholt werden, wenn ihr Kennzeichen bekannt ist. 

Diese Bezeichnungen werden allerdings nicht gespeichert. Um an eine einzelne Ab-

rechnung zu kommen, gehen Sie wie folgt vor: 

1.  Holen Sie den Kreditkartenabrechnungsbestand ab. Mit diesem erhalten Sie auch die 

spezifischen Kennzeichnungen jeder im Bestand enthaltenen Einzelabrechnung. 

2.  Mit dieser Kennung lässt sich dann die einzelne Abrechnung abholen. 

 

Anpassung der Wertpapier-Detailanzeige 

Um mehrere Vorgänge simultan sichtbar zu machen, wurde die Liste der Transaktionen 

in der Wertpapier-Detailanzeige nun links vom zugehörigen Graphen platziert: 

 

 

 

Die Information über den Durchschnittlichen Kaufkurs wurde den Wertpapier-

Eigenschaften hinzugefügt, der Graph durch horizontale Linien ergänzt. 

Neu hinzugekommen ist auch der Kurswert Ab Kaufdatum, womit die Kursentwick-

lung eines Wertpapieres ab dem Zeitpunkt des ersten Erwerbs dargestellt wird. 


